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Chancen und Herausforderungen 

bei der Vermarktung gefährdeter 

Rassen

Philippe Ammann, ProSpecieRara

Das Ziel und die Massnahmen

Das Ziel
die Anzahl Betriebe und Tiere nehmen soweit zu, 

dass die Rassen nicht mehr gefährdet sind.

Öffentlichkeits-/
Lobbyarbeit

Zugang zu 
Zuchttieren fördern

Inwertsetzung
fördern

Züchterische
Massnahmen

Die Massnahmen



Das Label steht für traditionelle und gefährdete Rassen und Sorten

Tiere müssen reinrassig und 

im Zuchtbuch erfasst sein

Saat-/Pflanzgut muss aus 

zertifizierten Quellen stammen

Nur traditionelle und keine 

industrielle Produktion

Die Rassen müssen in ihrer 

Ursprungsregion gehalten werden

Es müssen faire Produktions-

bedingungen herrschen

Nur Betriebe mit 

Vatertierhaltung haben 

Zugang zum Label

Nur Bio-Betriebe sollen das 

Label erhalten

Züchter müssen Mitglied im 

Rasseverein sein

Tiere sollten gesömmert 

werden

Produkte müssen kulinarisch 

überzeugen
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Ihre Story, Ihre Informationen, Ihr Hinweis? feedback@20 minuten.ch

Neue App zeigt , auf
welche Labels Verlass ist
von L. Frommber g - Zahlr eiche Gütesiegel sollen Konsumenten

eigentlich helfen, sich für  das r ichtige Produkt zu entscheiden.

Doch einigen von ihnen mangelt es selbst an Glaubwürdigkeit.

Eine App will das ändern.

Bio, Fair Trade, heimische Herstellung – zahlreiche Labels sollen

die Konsumenten eigentlich darüber aufklären, was genau in den

Produkten steckt, die sie kaufen. Doch inzwischen sorgt die Masse

an verschiedenen Kennzeichnungen für Verwirrung. Simon Zeller

und sein Team vom Praktischen Umweltschutz Schweiz haben sich

zur Aufgabe gemacht, Licht ins Dunkel zu bringen. «Unsere neue App soll für die

Konsumentinnen und Konsumenten endlich etwas mehr Klarheit im Labeldschungel

schaffen», so Projektleiter Zeller.

Auf dem Smartphone via App oder auf der Internetseite Labelinfo.ch können

Konsumenten neu die Kennzeichnung eingeben, für die sie sich interessieren. Dann

zeigt ihnen Labelinfo an, wie das entsprechende Siegel in Sachen Transparenz,

Kontrolle und Zertifizierung abschneidet. Dabei zeigt sich: Nicht alle setzen auf

gleiche Standards. Erstaunlich sei etwa, dass 29 Labels auf ein Zertifizierungssystem

Bio, Fairtrade und Co. 17. März 2014 06:00; Akt:  17.03.2014 08:28

Bananen mit Max-Havelaar-Siegel: Das Label schnitt gut in der Bewertung ab. (Bild: Keystone/rn)

Top-Labels laut Labelinfo:

• AOP/GGU

• Delinat

• Demeter

• Ecocert Natural Cosmetic

• Ecocert Organic Cosmetic

• Fair for Life

• Global Organic Textile Standard

GOTS

• IGP/GGA

• Knospe Bio

• Knospe Bio Hilfsstoffe

• Knospe Bio Suisse

• Knospe Bio Suisse Umstellung

• Knospe Bio Umstellung

• Max Havelaar

• Naturland

• Swiss Climate CO2

Flop-Labels laut Labelinfo:

• By-Air (Schnittblumen)

• Care & Fair

• Der Grüne Punkt

• Dolphin-Safe

• fish4future

• Globus Organic

• Hase mit schützender Hand

• Kellogg's "Geeignet für Vegetarier"

• Knorr "Vegetarisch"

• NAPM Approved Recycled Paper

Mark 50%

• Natur und Wirtschaft

• Pinceau Vert

• Pro Specie Rara

• STEP

• Viabono

• Vinatura

• V-Label

ein aus i

Fehler gesehen?

Fehler beheben!
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Züchter

Rasseverein

ProSpecieRara

Züchter beantragt 

das Gütesiegel

Der Rasseverein bestätigt die Reinheit der 

Tiere und die Mitgliedschaft der Züchter

ProSpecieRara

vergibt Zertifikat

unabhängiger 

Kontrolleur

Kontrolliert das 

System auf der 

Basis von 

Stichproben

Unabhängiger Kontrolleur

stellt Zertifikat aus

Runter von der Flop-Liste

Transparenz
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Das ProSpecieRara-Gütesiegel als 

«Mehrwert-Kommunikator»

Mehrwert = das Produkt stammt von einer 

speziellen Sorte oder Rasse 

Der Konsument muss erfahren, welche 

Rasse/Sorte hinter dem Produkt steckt, 

um den Mehrwert zu realisieren.

das

bedingt

Was verleiht Wert?



Was verleiht Wert?

Was verleiht Wert?

"Rote Bild mit Pferden“ von Heinrich Campendonks

wurde 2006 für 2.4 Mio Euro versteigert.



Was verleiht Wert?

Ohne die „Geschichte“ dahinter (ohne dass das Bild vom 

bekannten Maler gemalt wurde) zerfällt der Wert des Bild.

Züchterumfrage 2014

1162 Umfragen – 666 davon vermarkten 

“Auf den Etiketten, Verpackungen, Produkteinformationen 

meiner Produkte ist die Rasse erwähnt“

“Ich erkläre meinen Kunden, von welcher Rasse meine 

Produkte stammen.“



Auszug aus Gütesiegel-Richtlinien

Das ProSpecieRara-Gütesiegel als 

«Mehrwert-Kommunikator»

Vorteil bei Vermarktung von alten Pflanzensorten: 

sichtbare Unterschiede. Z.B. bei den Tomaten



ProSpecieRara im Grossverteiler

Coop

Herausforderung bei der Vermarktung

von gefährdeten Rassen

Die verschiedene Rassen lassen sich optisch unterscheiden, 

ihre Produkte aber meistens nicht.

?



Herausforderung bei der Vermarktung

von gefährdeten Rassen

Welche Würste sind vom Spiegelschaf?

Herausforderung bei der Vermarktung

von Rassen: Rasseninfo vermitteln!



Herausforderung bei der Vermarktung: 

Mehrwert und Emotionalität vermitteln.

 spezielle Rasse, exklusives Produkt, 

Message: „Genuss hilft nachhaltig“.

Herausforderung bei der Vermarktung: 

Mehrwert und Emotionalität vermitteln



Herausforderung bei der Vermarktung: 

Mehrwert und Emotionalität vermitteln

Schön gemacht. Rasseninfo fehlt.

Herausforderung bei der Vermarktung: 

Mehrwert und Emotionalität vermitteln

Die Info zum Mehrwert „vom Rätischen Grauvieh“ fehlt.



Gestaltung der Etiketten

Herausforderung bei der Vermarktung: 

Mehrwert und Emotionalität vermitteln



Direkter Kontakt mit Kunde:

Perfekte Möglichkeit, den Mehrwert 

seiner Produkte im Gespräch oder mit 

Informationsmaterial zu vermitteln.

Herausforderung bei der Vermarktung: 

Mehrwert und Emotionalität vermitteln

Direktverkauf & Vermarktungsprojekt

Aus der Sicht des Produzenten

Hoher Vermarktungsaufwand

Hohe Preise

Geringes Klumpenrisiko

Tiefer Vermarktungs-

aufwand

Tiefe Preise

Hohes Klumpenrisiko



Bündernfleisch aus Rätischem Grauvieh

Projekt-Metzgerei

Schlachtvieh-

annahme

Trend zu Vegetarismus / Veganismus 

birgt auch Chancen



Trend zu Vegetarismus / Veganismus 

birgt auch Chancen

Trend zu Vegetarismus / Veganismus 

birgt auch Chancen

Wenn Fleischkonsum, dann…

• bewusst

• tierfreundlich

• nachhaltig

Ich esse Fleisch, ABER…

• Ich wähle Fleisch von extensiven Rassen, …

• …die in kleinstrukturierter Landwirtschaft, …

• … lokal …

• …und mit möglichst wenig importiertem Futter 
aufgezogen werden.



Argumente parat haben,

wieso Rares aufgegessen werden soll.

Argumente parat haben,

wieso Rares aufgegessen werden soll.

Artikel auf www.prospecierara.ch -> Tiere -> Wissen



Danke.


